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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSV Hochmössingen II : TTC Seedorf 
Samstag, 25.02.2023, 16:30 Uhr

TTC Seedorf stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga A 
Gr. 1 auf

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 traf der TSV Hochmössingen II am vergangenen Samstag im
11. Saisonspiel auf den TTC Seedorf. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim
9:6 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das mittlere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Daniel Hangst.
Erwähnenswert war, dass der TSV Hochmössingen II diese Partie mit einem und der TTC Seedorf
mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Sieg fuhren Haaga / Broghammer beim 11:8, 11:3, 4:11, 12:10 gegen Haag /
Heim ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Zwei Sätze lang fanden
nachfolgend Burkart / Raible gegen Kopf / Kohr das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich
umstellten und das Spiel doch noch mit 8:11, 9:11, 11:7, 12:10, 11:6 gewannen. Zwischenzeitlich
mussten Holzer / Bisswurm zwar einen Satz weggeben, fuhren nachfolgend ihr Spiel gegen
Glatthaar / Hangst aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Michael Haag wurden Manfred Burkart indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Uwe Raible beim letztendlich klaren 0:3 gegen Florian
Kopf. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Reiner Holzer
gegen Patrick Kohr verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte daraufhin Tobias Haaga bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marco Heim von Beginn an.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Ralf Broghammer konnte im Spiel gegen Daniel Hangst einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Mario Bisswurm
letztlich parat, um sich gegen Uli Glatthaar durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Manfred Burkart machte mit Florian Kopf beim
3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Das war ein souveräner Sieg. Kaum Chancen hatte
dagegen Uwe Raible beim 10:12, 10:12, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Michael Haag, so dass
Haag seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Damit hat Haag nun
ein 10:10 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte Reiner Holzer beim 2:3 gegen Marco Heim, der im Vorfeld auf dem
Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Holzer dennoch im 5. Satz.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Heim mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
5:7. Keinen Zähler beisteuern konnte Tobias Haaga im Spiel gegen Patrick Kohr, das 0:3 verloren
ging. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte indessen Ralf Broghammer beim 11:7, 11:5,
11:4 gegen Uli Glatthaar und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. 2:3 hieß es hingegen
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am Ende des nächsten Spiels, als Mario Bisswurm und Daniel Hangst am Tisch die Schläger
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Damit war der 9. Punkt für den TTC Seedorf im Kasten.

Durch diese Niederlage hat der TSV Hochmössingen II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 9
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.03.2023
gegen den TTV Zimmern bevor. Für den TTC Seedorf steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TV Epfendorf am 04.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 12:12 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Hochmössingen II

Doppel: Haaga / Broghammer 1:0, Burkart / Raible 0:1, Holzer / Bisswurm 1:0 
Einzel: M. Burkart 1:1, U. Raible 0:2, R. Holzer 0:2, T. Haaga 0:2, R. Broghammer 2:0, M. Bisswurm
1:1 

 TTC Seedorf
Doppel: Kopf / Kohr 1:0, Haag / Heim 0:1, Glatthaar / Hangst 0:1 
Einzel: F. Kopf 1:1, M. Haag 2:0, M. Heim 2:0, P. Kohr 2:0, U. Glatthaar 0:2, D. Hangst 1:1


